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Es ist mir eine große Freu-
de, euch auch heuer – trotz 
weiterhin schwieriger Zeiten 
- wieder unsere Blasmusikzei-
tung zu präsentieren.
Hier bekommt ihr wieder  
einen kleinen Einblick in  
unsere Vereinsaktivitäten,  
welche heuer aufgrund der 
Corona-Pandemie leider noch 
recht eingeschränkt waren.

2021 war wieder ein beson-
ders außergewöhnliches Jahr, 
in dem zahlreiche musika-
lische und gesellschaftliche 
Veranstaltungen aufgrund  
COVID-19 abgesagt wurden.
Leider waren davon auch 
wieder unsere großen Veran-
staltungen betroffen: das tradi-
tionelle Frühjahreskonzert, der 
Kirtag-Frühschoppen, das See-
fest „Da Traunstoa leucht“ oder 
auch unser traditioneller „Häus-
lerball“ am Faschingsdienstag.

Ein Höhepunkt unseres  
heurigen Vereinsjahres waren 
deshalb unser erfolgreiches 
Seekonzert.
Damit  der MMV Altmünster  
noch viele Jahre bestehen 
kann, legen wir weiterhin ein 
besonderes Augenmerk auf 
unseren Nachwuchs. So star-
teten wir auch diesen Herbst 
wieder mit unserem Jugendor-
chester.
Um die Förderung und Aus-
bildung unserer Jugend weiter 
voranzutreiben, sind wir gerade 
heuer  auf  eure   finanzielle 
Unterstützung angewiesen, da 
uns aufgrund der genannten 
Absagen und Ausfälle wichtige  
Einnahmequellen weggefallen  
sind. Darum wenden wir 
uns auf diesem Wege mit der 
großen Bitte um eure Unter-
stützung und auch mit einem 
herzlichen Dankeschön für 
eure Treue an euch! 

Ich möchte die Gelegenheit 
auch nutzen und euch zu 
unserem traditionellen Früh-
jahrskonzert am 9. April 2022 
einladen, welches hoffentlich 
unter halbwegs normalen Be-
dingungen stattfinden kann. 
Unser Kapellmeister arbeitet 
bereits daran, das Konzert zu 
einem Hörerlebnis zu machen.
Wir freuen uns sehr, wenn 
wir euch bei einem unserer 
Auftritte im nächsten Jahr 
begrüßen dürfen, und hoffen, 
dass unsere musikalischen Ver-
anstaltungen endlich wieder 
stattfinden können.

Bleibt’s g‘sund!

Musikalische Grüße 
Josef Rebhan

Liebe Freunde des Marktmu-
sikvereins, liebe Altmünste-
rinnen und Altmünsterer!

2021 – mein zehntes Jahr als 
Kapellmeister - ein etwas an-
deres, aber doch wieder halb-
wegs normales Musijahr.

Am Anfang des Jahres war 
leider alles noch beim Alten: 
KEINE Proben, KEIN Häus-
lerball, KEIN Frühjahrskon-
zert, KEIN Weckruf … gene-
rell KEINE Auftritte.
Trotzdem waren wir in dieser 
Zeit nicht untätig: Wir dreh-
ten ein Imagevideo für die 
Jungmusiker-Werbung und 
ich bereitete ein „Musiprob 
to go“-Sackerl vor, um für die 
erste Probe gewappnet zu sein.
Am 28. Mai war es dann 
endlich so weit: Wir durften  
wieder eine Musiprobe ab-
halten … zwar nur im Freien 
und mit Mindestabstand, 
aber die Freude war bei allen 
Musikerinnen und Musikern 
spürbar. Vielen Dank an die-
ser Stelle an die Stockschützen  
Altmünster für die Bereitstel-
lung ihres Areals!

Es folgte ein kleiner Rück-
schlag, da sowohl unser  
traditioneller Kirtag-Früh-
schoppen als auch das Seefest 
„Da Traunstoa leucht“ leider 
abgesagt wurden. Nichts-

destotrotz probten wir weiter, 
da unser Seekonzert an der 
Esplanade in Altmünster statt-
finden durfte.
Das Konzert entschädigte uns 
für die Rückschläge der letz-
ten Zeit: Wir konnten viele 
Freunde und Gönner unseres 
Vereines begrüßen und das 
Konzert war (trotz Mängel der 
Technik) eine wirklich tolle 
Veranstaltung. Auch unser 
Jugendorchester konnte an 
diesem Tag sein Können unter 
Beweis stellen.

Der Sommer war dann rela-
tiv normal und wir konnten  
einige Ausrückungen verzeich-
nen. Besonders in Erinnerung 
bleiben mir die Musihochzeit  
unseres Flügelhornisten  
Markus Ahammer und seiner 
Doris sowie der „verspätete 
Weckruf zum 1. Mai“ am  
4. September. Vor allem bei 
diesen Ausrückungen konnte 
ich feststellen, welchen emoti-
onalen Stellenwert der Markt-
musikverein bei uns und der 
Bevölkerung hat.

Ein besonders freudiger Tag 
für den Verein und mich 
war der 10. September: Wir 
durften gleich neun Jung-
musikerinnen und –musiker 
zur ersten Probe mit den  
„Großen“ begrüßen. Vor allem 
für mich persönlich war es ein  

Freudentag, da auch mein Sohn  
Johannes jetzt bei „da Musi“ 
ist.
Im November holte uns Corona 
doch wieder ein … so mussten 
wir unser geplantes Konzert in 
der Kirche leider absagen.
Zurzeit stecke ich mitten 
in den Vorbereitungen für 
das Frühjahrskonzert 2022,  
welches hoffentlich unter halb-
wegs normalen Bedingungen 
am 9. April stattfinden wird. 

Ich möchte mich auf diesem 
Wege bei den umliegenden 
Wirtschaftstreibenden bedan-
ken, die uns auch in diesem 
schwierigen Jahr die Treue 
gehalten haben. Aber auch 
an euch, liebe Freunde und  
Gönner des Marktmusikvereins 
Altmünster: VIELEN DANK 
für eure großartige Unterstüt-
zung!

Ich hoffe, dass wir uns bald 
wieder bei einer musikalischen 
Veranstaltung persönlich se-
hen. Ich wünsche euch allen 
FROHE WEIHNACHTEN 
und ein schöneres Jahr 2022 
mit dem Marktmusikverein 
Altmünster.

Musikalische Grüße 
und bis bald

Euer Helmut Trawöger

Liebe Blasmusikfreunde und Gönner
     des Marktmusikvereins Altmünster!

VORWORT VORWORT
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Josef Rebhan, Obmann

Helmut Trawöger, Kapellmeister
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Endlich. Nach rund einem 
dreiviertel Jahr war es wieder 
so weit. Die erste gemein-
same Probe stand auf dem  
Programm.

Zur Vorbereitung darauf  
erhielt jede Musikerin und 
jeder Musiker ein “Musiprob 
to go–Sackerl“, welches von 
unserem Kapellmeister und 

Obmann persönlich überge-
ben wurde. Bei einzigartiger 
Kulisse im Schlosspark war 
es uns alle eine Genugtuung 
wieder miteinander zu musi-
zieren.
Dabei blieben wir nicht un-
gehört. Der eine oder andere 
Spaziergänger blieb stehen und 
lauschte unseren Klängen.

Junge Leute sind die Zukunft des Vereins. Daher ver-
suchen wir mit unserem Imagevideo die Jugend für 
Blasmusik zu begeistern.

Wir drehten das Video gemeinsam mit unserem Musiker- 
nachwuchs an den schönsten Orten Altmünsters. Vielen 
Dank an alle die mitgewirkt haben und an unseren 
Videomaster Rudolf Fraueneder, der das Video perfekt 
zusammengeschnitten hat.

Wir haben das Video an 
Schulen und Kindergärten 
weitergeleitet und positives 
Feedback dafür bekommen. 
Auch konnten wir dadurch 
tatsächlich einige Kinder  
anregen, ein Instrument zu 
lernen.

Das Video kann auf unserer 
Homepage oder auf unserem 
YouTube-Kanal abgerufen  
werden.

Dreharbeiten 
Imagevideo

INTERN
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Fronleichnam

Erstkommunion

Allerheiligen

AUSRÜCKUNGEN

Die erste Ausrückung im heurigen 
Jahr war die Fronleichnamsfeier.

Eine kleine Abordnung umrahmte die 
Messe in der Kirche und anschlie-
ßend sorgte der gesamte Verein für 
musikalische Klänge bei der Segnung 
im Pfarrhof.

Auch heuer durften sich die Kinder der 2. Klasse Volksschule zu 
ihrer Erstkommunion wieder über musikalische Begleitung vom 
Pfarrhof in die Pfarrkirche erfreuen. 

Nach vorjähriger Absage durften wir 
heuer die Allerheiligenfeier wieder mu-
sikalisch umrahmen:

Beim Kriegerdenkmal mit einem Musik-
stück zu Ehren verstorbener Soldaten, 
während der Prozession zum Friedhof mit 
traditionellen Trauermärschen. 
Die Gräbersegnung nahm Pfarrer Franz 
Trinkfass vor.

KIRCHLICHE AUSRÜCKUNGEN

Erste Probe nach Lockdown
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Das heurige Seekonzert wurde wit-
terungsbedingt auf den 12. August  
verschoben. Unsere Jugendkappelle  
eröffnete das Konzert.

Anschließend sorgten wir mit tradi-
tioneller Musik sowie mit moderner  
Unterhaltungsmusik für ein cooles  
Konzerterlebnis. Im Rahmen des Konzertes 
ehrten wir auch einige unserer Mitglieder 
für ihr jahrelanges Engagement im Verein.

Seekonzert
Musiausflug

Geburtstagsfrühschoppen        
            Franz + Krebs

AUSRÜCKUNGEN
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Am Vormittag ging es mit der 
Traunseetram von Gmunden 
nach Vorchdorf, wo eine Füh-
rung durch die traditionelle 
Brauerei Eggenberg auf dem 
Plan stand.

Dabei besichtigten wir das 
Schloss Eggenberg und erfuhren 
einiges über die Herstellung 
des ausgezeichneten Gersten-
saftes. Wie es sich für eine 
Brauereiführung gehört, fand 
anschließend noch eine kleine 
Bierverkostung statt.

Zu Mittag wurden wir mit  
einem köstlichen Bratl im 
Gasthaus Eisengattern verpflegt.
Der würdige Abschluss unse-

res Ausfluges fand nach einer 
kleinen Wanderung in der  
Rabelschenke statt.

Für einige motivierte Musi-
ker war auch dieser Abschluss 
noch zu früh, sodass bis spät 
in die Nacht hinein noch im 
Musiheim sowie im Stau in 

Wir sorgten mit unserem 
Frühschoppen-Programm  
für gute Stimmung.

Wir bedanken uns noch 
einmal recht herzlich bei  
Matthias Franz und Wolf-
gang Krebs für die Ein-
ladung und gratulieren  
ihnen zu diesem gelungenen  
Geburtstagsfest.

Das Eberlgut in der Großalm 
war am 21. und 22. August 
Schauplatz einer unglaubli-
chen Geburtstagsfeier von 
Matthias Franz und Wolfgang 
Krebs, die zu diesem Anlass 
weder Kosten noch Mühen 
gescheut haben. 

Es wurden ein Bierzelt, ein 
Kettenkarussell, eine Schieß-
bude und natürlich ein 
Hendlgriller bereitgestellt. 
Mehrere Musikkapellen so-
wie Musikgruppen um-
rahmten an den beiden  
Tagen die Geburtstagsfeier. 

Altmünster nachgefeiert wurde. 
Musikalisch umrahmt wurde 
der Ausflug von der musiin-
ternen Gruppe „Blechbatterie“.

AUSRÜCKUNGEN
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Einmal ganz anders war zu-
mindest das Datum für unse-
ren heurigen Weckruf. 

Coronabedingt konnte am  
1. Mai leider keine Ausrückung 
stattfinden, jedoch ließen wir 
uns den traditionellen Weckruf 
nicht nehmen.

Daher wurde die Ausrückung 
auf den 4. September verscho-
ben. Während unseres kurzen 
Spazierganges durch den Ort 
sowie der Fahrt durch „Eben“, 
versorgten uns zahlreiche Ein-
wohner mit Speis´ und Trank, 
auch die großzügigen Spenden 
nahmen wir dankend an.

Wir bedanken uns noch ein-
mal ganz herzlich bei der  
Altmünsterer Bevölkerung!

Weckruf
am 4. September

AUSRÜCKUNGEN Audioaufnahme
„Mein Altmünster“

Anlässlich seines 70. Geburts-
tag startete unser Ehrenka-
pellmeister Schlipfinger Hans 
ein CD-Projekt. 

Dabei hatten wir die Ehre,  
seinen Marsch „Mein Altmünster“ 
aufzunehmen.Franz Schindlauer 
und Martin Eckmann (Arrange-
ur des Marsches) übernahmen 
an diesem Abend die fach-
männische Aufnahmeleitung. 
Jeder der schon einmal bei 

einer CD-Aufnahme dabei 
war, kann sich vorstellen, mit 
welcher Genauigkeit gespielt 
werden muss, um ein perfektes 
Klangbild zu erzeugen. 
Nach knapp zwei Stunden 
war die gesamte Aufnahme  
erledigt und wir sind schon 
sehr gespannt auf das Ergebnis. 
Anschließend wurde Hans‘ 
runder Geburtstag noch aus-
giebig bei einem deftigen Bratl 
gefeiert.

Bürgermeisterangelobung
Am 28. Oktober fand in der Aula der Mittelschule in Altmünster 
die konstituierende Sitzung des Gemeinderates statt.

Dabei wurde DI Martin Pelzer, BEd als neuer Bürgermeister 
der Marktgemeinde Altmünster durch Bezirkshauptmann Alois 
Lanz angelobt. Eine kleine Abordnung unseres  Musikvereins  
umrahmte die Feierstunde. Wir gratulieren dem neuen Bürger-
meister sehr herzlich und wünschen ihm alles Gute bei seiner 
neuen Aufgabenstellung.

intern

 AUSRÜCKUNGEN
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Jugendarbeit und 
Erste Probe von 
neun Jungmusikern

Gruab Musi

Blechbatterie

Furchtbar. Einfach furchtbar 
ist, was ein „Gruab-Musiker“ 
dieser Tage erleben muss. 
Zuerst nimmt man ihm (und 
ihr) jede einzelne Ausrückung 
für knapp eineinhalb (!) Jahre 
weg. 

Voller Vorfreude stiegen wir 
also im heurigen Hochsom-
mer auf Onkel Sepps Fischer-

boot. Mutig. Ohne Ansatz, 
aber mit verstaubten Marsch-
büchern stachen wir in See. Ir-
gendwer dürfte aber auch den 
lieben Herrgott gegen uns auf-
gebracht haben. Die Wolken 
seien „zuerst rot, dann blass, 

dann zittrig“ 
g e w o r d e n , 
stand kurz 
danach in 
der Zeitung. 
In Wahrheit 
hatte ein Jahr-
hundertsturm 
unsere erste 
Ausrückung 

nach der Pandemie sprich-
wörtlich verhagelt. 
Nun gut. Als wäre das nicht 

schon alles 
furchtbar ge-
nug, hat sich 
unser erster 
Flügelhornist 
entschlossen 
zu heiraten. Im August soll’s 
so weit sein, meint er. Hatte er 
denn wirklich geglaubt, ohne 
eine gepflegte (Gruabmusi-)
Polterei davonzukommen?! 
Wohlwissend ob seiner außer- 
ordentlichen Intelligenz 
schmiedeten wir einen mes-
serscharfen Plan, ihn schon im 
Morgengrauen, noch bevor er 
das erste Auge aufgemacht hat, 
direkt aus dem Bett heraus zu 
poltern. Ein zwölfstündiger 
Frühschoppenmarathon sollte 

folgen. Ein Leichtes für uns, 
die wir ja diesbezüglich über-
regeneriert waren. 
Die Musihochzeit sollte uns 
dann für alle Entbehrungen 
der letzten eineinhalb Jahre 
entschädigen. 

Ausrückung über Ausrü-
ckung, uns wurde heuer nicht 
langweilig. Die Probenarbeit 
nach dem Lockdown fand in 
unserem neuen selbstgebau-
ten „Musikraum“ statt.

Die erste Ausrückung erfolgte 
bei einem Geburtstagsfest in 
Roitham. Im Sommer erfolg-
te das traditionelle Echoblasen 
auf dem Traunsee. Moar Sepp 
„chauffierte“ uns dabei mit 
seiner Plätte. 
Ein Highlight dieses Jahres 
bildete das „Closing-Event der 
Fifi-Bar“ in Gschwandt, bei 
der wir für die Abendunterhal-
tung sorgten. Der Wettergott 
meinte es jedoch nicht gut 
mit uns, sodass unser Open 

Air-Auftritt in 
die Weinbar 
verlegt wurde. 
Nichtsdesto-
trotz sorgten 
wir auch dort 
für ausgelasse-
ne Stimmung 
bei den Party-

gästen. Da das Altmünsterer 
Marktfest kurzfristig abgesagt 
wurde, entschlossen sich die 
Landjugend und JVP Alt-
münster kurzerhand ein Hal-
lenfest im alten Feuerwehrdepot 
auszutragen. Wir sorgten bei 
diesem Fest für die musika-
lische Umrahmung. Weiters 
spielten wir einen Frühschop-
pen für die Landjugend Roit-
ham/Laakrichen.

Natürlich dürfen auch Ge-
burtstagsspielereien nicht feh-
len. Martina, die Mutter un-
seres Bassisten, feierte ihren 
50er. Wir ließen uns nicht 
lumpen und bereiteten den 
Gästen ein schönes Fest.

Zu guter Letzt hatten wir auch 
intern zwei „Runde“ zu fei-
ern. Unsere Sängerin Micha-
ela Wolfsgruber sowie unsere 
Trompeterin Johanna Murauer 
wurden 20 Jahre jung und da-
her durfte das eine oder ande-
re Ständchen natürlich nicht 
fehlen.

Falls du ihn nächster Zeit eine 
Fete planen solltest, aber noch 
keine Musik für die Unter-
haltung gefunden hast, melde 
dich gerne via facebook oder 
Instagram bei uns.

Mitte September startete 
unser Jugendorchester mit  
der ersten Probe in diesem  
Schuljahr. 

Ab heuer dürfen wir einen 
neuen Leiter begrüßen. Flügel- 
hornist, Alexander Kraler,  
erklärte sich bereit, die musi-
kalische Leitung des Jugend- 
orchesters zu übernehmen. 
Seitens des Musikvereins  
haben sich ein paar Mitglieder  
zusammengetan, um die  
Jungen bei ihren musikali-
schen Tätigkeiten zu betreuen. 

Der 10. September 2021 war 
ein erfreulicher Tag für den 
Marktmusikverein Altmünster: 
Obmann Josef Rebhan und Ka-
pellmeister Helmut Trawöger  
durften gleich neun junge  
Musikerinnen und Musiker zu 
ihrer ersten Probe begrüßen. 
So verstärken ab sofort drei 
Querflötistinnen, zwei Klari-
nettisten, eine Waldhornistin, 
zwei Posaunisten und ein Ten-
orist den Verein.

Der neu aufgestellte Jugend- 
vorstand kümmert sich ge- 
meinsam um die Kinder,  
organisiert Ausflüge und weitere 
gemeinsame Aktivitäten. ____  
Anfang Oktober fand bereits der 
erste Ausflug auf den Grünberg 
zum Laudachsee statt.

Nach dem Essen in der Ramsau-
alm, standen einige lustige 
Spiele auf dem Programm, bei 
denen „Alt“ und „Jung“ sich 
köstlich amüsierten. Zum Ab-
schluss bekamen die Kinder ei-
nen Metallbecher mit unserem 
Jugendorchester-Logo.

NACHWUCHS MUSIKGRUPPEN
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Ehrungen

EhrungEN OÖ BlasmusikverbandES:

Verdienstmedaille in Bronze 
für 15-jährige Mitgliedschaft:

Manfred Göschlberger (Tuba)
Barbara Göschlberger (Horn)

Birgit Gmainer (Oboe)

Ehrungen des 
Marktmusikvereins Altmünster

Vereinsnadel in Silber 
für 10-jährige Mitgliedschaft:

Alexander Kraler (Flügelhorn)
Julia Nussbaumer (Querflöte)

Christoph Pesendorfer (Trompete)

Ehrungen deR
MARKTGEMEINDE Altmünster

Dienstmedaille in Silber 
für 20-jährige Mitgliedschaft:

Victoria Moser (Querflöte)
Josef Schiffbänker (Posaune)

Dienstmedaille in GOLD 
für 30-jährige Mitgliedschaft:

Barbara Krenn (Querflöte)
Josef Spießberger (Tenorhorn)

Runde
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 Madeleine 
Druckenthaner 
(Marketenderin)

Maria
Muthspiel 
(Klarinette)

Gerhard
Mittendorfer

 (Bariton)

Johann 
Schlipfinger

(Ehrenkapellmeister)

Birgit 
Gmainer
(Oboe)

 Florian
Putz

(Saxophon)

August
Auinger

 (Klarinette)

Josef 
Ahammer

(Ehrenmitglied)
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Junior LEISTUNGSABZEICHEN

Simon Hafner, Andrea Reiter, Felix Neuhuber,
Daniel Gaigg (alle Klarinette), 

Cornelia Baumgartner (Querflöte),
Anna Leili (Fagott), 

Valerie Mittendorfer, Leonard Spiesberger
(beide Trompete)

Alle mit ausgezeichnetem Erfolg!

Alexander Kraler erhält seine Ehrung
Viktoria Moser und Josef Schiffbänker bei der Ehrung beim Seekonzert

Manfred Göschlberger bei der Bezirksehrung in Vorchdorf Barbara Krenn erhält die Dienstmedaille in Gold

JUNGMUSIKER-LEISTUNGSABZEICHEN

Lukas Gaigg (Klarinette – sehr guter Erfolg), 
Amy Göschlberger (Waldhorn – sehr guter Erfolg), 
Leonard Pechhacker (Posaune – sehr guter Erfolg), 
Johannes Trawöger (Tenorhorn – sehr guter Erfolg)

Junior LEISTUNGSABZEICHEN
in SILBER

Anna Maria Wüster (Klarinette – ausgezeichneter Erfolg) 

Neuaufnahmen:Besonders freut uns,…
Schlagwerk:

Julian Eiblhuber
Marketenderin:
Anna Trawöger

… dass zwei Jungmusikerinnen  
unseres Vereins beim Bezirks- 
jugendorchester Gmunden mit-
spielen.
Unsere Klarinettistinnen Anna 
Maria Wüster und Madleen 
Rebhan wirkten beim Konzert 
des BJO in Ebensee mit.

Leistungsabzeichen
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Dieses Jahr durften wir  
unserem Ehrenkapellmeister 
August Auinger sowie unserem 
Ehrenmitglied Gerhard Mit-
tendorfer zum 60er gratulieren. 

Beide dirigierten ihren  
Geburtstagsmarsch und jeder 
der beiden lud uns zu einer 
köstlichen Jause und einem 
guten Fass Bier im Musi-
stüberl ein.

Weiters feierte unser langjähriger Musikhelfer und 
Ehrenmitglied Josef Ahammer seinen 75. Geburtstag. 
Für Überraschung sorgte eine kleine Abordnung des 
Vereins, die Sepp diesen besonderen Tag musika-
lisch versüßte.

Ein Jahr ohne Musikerhochzeit…. 
Kaum vorstellbar. 

Trotz einem von Corona geprägten 
Jahr ließ sich unser Flügelhornist und 
Obmann-Stv. Markus Ahammer nicht 
davon abhalten, seine geliebte Doris zu 
heiraten.
Schon um Mitternacht läuteten einige  
Musiker mit dem traditionellen Hoch-

zeitschießen die Feierlichkeiten ein. 
Die kirchliche Trauung in Traunkirchen 
wurde vom Musikverein mit wohltu-
enden Klängen umrahmt. Anschlie-
ßend feierten wir mit Markus und 
Doris ausgiebig bis in die frühen Mor-
genstunden im Klostersaal.
An dieser Stelle möchten wir euch noch 
einmal recht herzlich zu eurer Trauung 
gratulieren.

Musihochzeit  
Doris + Markus

Geburtstagsständchen

Auch weitere Mitglieder unseres Vereines 
wagten heuer den Schritt in die Ehe:

Unsere „zuagroaste“ Klarinettistin Maria 
und ihr David feierten ihren Ehrentag am  
Gmundnerberg und wurde dabei von unserer 
„Blechbatterie“ musikalisch begleitet.
 
Rudolf, unser Hornist und Pastoralassistent, 
trat mit seiner Maria vor den Traualtar. Maria 
ist übrigens Klarinettistin bei unserer Nach-
barkapelle in Neukirchen.
 
Unsere Marketenderin Andrea feiert ihre stan-
desamtliche Hochzeit in Laakirchen. Wir 
freuen uns schon, wenn wir nächstes Jahr 
bei der kirchlichen Trauung von Andrea und 
Manfred dabei sein dürfen.

Maria+ David

Andrea+ Manfred

Maria+ Rudolf

Ehrenmitglied Schmid Johann

vulgo „Amtmann Hans“

Mit tiefer Trauer mussten wir beim Marktmusikverein Altmünster vernehmen,
dass unser Ehrenmitglied Johann Schmid am Freitag, den 08. Jänner 2021, verstorben ist.

„Amtmann Hans“, wie er von allen genannt wurde, kam 1957 zum Musikverein.

Er war 34 Jahre aktiver Musiker und spielte zuerst Es-Trompete. Später wechselte er aufs Schlagwerk 
und war 27 Jahre lang unser Großer Trommler.

Viele Musiker, unter anderem auch unser heutiger Kapellmeister, begannen damals ihre Blasmusikkarriere 
als Trommelhund beim Amtmann Hans. Ein großes Anliegen war ihm stets die Pflege der Kameradschaft. 

So war er jahrelang – gemeinsam mit seinem Bruder Sepp – unser Stüberlwirt. 

1987 wurde er zum Ehrenmitglied ernannt. Die Älteren unter uns können sich sicher noch an sein 
legendäres „Oh, mein Papa“ erinnern, das er manchmal zu später Stunde zum Besten gab.

Auch nach seiner aktiven Karriere war Hans immer gerne bereit, bei Veranstaltungen wie dem 
Frühjahrskonzert oder dem Marktfest bei der Ausschank mitzuhelfen. Bis zuletzt war er oft bei unseren 

Konzerten, Marschwertungen und anderen Ausrückungen zu Gast und besuchte uns immer wieder 
einmal im Musikheim, um ein paar gemütliche Stunden mit uns zu verbringen.

Wir verabschiedeten uns am 22. Jänner 2021 (wegen der aktuellen Covid 19-Situation leider nur mit einer 
kleinen Abordnung) musikalisch im Rahmen der Trauermesse und sagten mit seinem Lieblingslied 

„Oh, mein Papa“ ein letztes Lebewohl.

Wir haben mit Hans einen wunderbaren Musikkamerad und Freund verloren.
Lieber Hans, wir werden dich mit Sicherheit nie vergessen und uns noch oft 

an die gemeinsame Zeit mit dir erinnern.

Ruhe in Frieden!

HOCHZEITEN
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ALLE NEUIGKEITEN findet 

ihr auf unserer WEBSITE:

WWW.MV-ALTMUENSTER.AT

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Der Marktmusikverein Altmünster 
wünscht Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!
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